
Weil das Alphorn traditionell aus dem Naturwerkstoff 
Holz gefertigt wird – und aufgrund seiner speziellen, 
geraden Bauform – erfordert es eine entsprechende 
Behandlung und Pflege. 

Lagerung nach dem Alphornspielen
Das Holz nimmt während des Spielens die Feuch-
tigkeit aus der warmen Atemluft des Musikers auf. 
Deshalb sollte das Instrument nach jedem Einsatz 
auseinandergebaut werden, um das Trocknen der 
Rohr-Innenseiten zu gewährleisten. Die Lagerung 
des Alphorns sollte in einem gesunden Wohnklima 
(mit einer relativen Luftfeuchtigkeit zwischen 45% 
und 65%) erfolgen und keinesfalls in einem feuchten 
Keller oder auf einem heißen Dachboden. Für Risse, 
Verzug, Schrumpfen oder Schwellen des Holzes, die 
auf die Lagerung über und unter diesen Werten zu-
rückzuführen sind sowie Farbänderungen wird keine 
Gewährleistung übernommen.

Fetten der Steckverbindungen
Die Steckverbindungen des Alphorns bestehen 
aus Aluminium und sollten regelmäßig mit  
La Tromba Zug- und Korkfett (bei uns 
erhältlich) eingefettet werden. Bei 
regelmäßigem Spielen ist entspre-
chendes Nachfetten erforderlich, um  
die Buchsen geschmeidig zu halten.

Äußere Reinigung
Für die äußere Reinigung und 
Pflege des Alphorns reicht grundsätzlic lau-
warmes Wasser und ein Baumwolltuch. Das 
Alphorn darf nur nebelfeucht abgewischt/gerei-
nigt werden – keinesfalls triefend nass. Scharfe 
Reinigungsmittel sind strikt zu vermeiden. Es dürfen 
lediglich sanfte Möbelpflegemittel verwendet wer-
den.

Lackpflege und -reparatur
Der Standfuß des Alphorns ist produktionsbedingt an 
der Becherunterseite festgeleimt. Daher ist beim Auf-
stellen des Instruments äußerste Vorsicht geboten. 
Die Lackoberfläche des Alphorns ist 2-komponentig 
ausgehärtet. Bei Lackbeschädigungen an der Ober-
fläche des Alphorns ist eine sofortige Reparatur mit 
PU-Lack erforderlich, um Schmutz- und Wasserein-
tritt von außen zu verhindern und dauerhafte Schä-
den zu vermeiden.

Zubehörpflege
Das Holzmundstück sollte nach jedem Einsatz mit 
einem Tuch ab-/ausgewischt und getrocknet werden. 
Da das Mundstück am stärksten beansprucht wird, 
gilt es als „Verschleißteil“. Alphorntaschen erfor-
dern im Allgemeinen keine spezielle Pflege. Jedoch 
sollte darauf geachtet werden, dass die Größe der 
Tasche der Größe des Alphorns entspricht, um 
durch Druck und Engstellen (bei zu kleinen 
Taschen) bzw. Verrutschen und zu 
wenig Halt (bei zu großen Taschen) 

Risse, Lackplatzer oder andere 
Schäden zu vermeiden.

Weitere Hinweise
Da alle unsere Alphörner aus dem Natur-
werkstoff Holz hergestellt werden, ist jedes 
Instrument ein Einzelstück. Demensprechend 

variiert die Ansprache geringfügig. Aufgrund des 
Naturmaterials Holz sind auch minimale Schwan-

kungen in Tonhöhe und Stimmung normal. Holz als 
Naturwerkstoff kann sich, wie jedes aus Holz gefer-
tigte Werkstück, je nach Temperatur ausdehnen und 
zusammenziehen. Unsere Produktion trocknet mas-
sives Holz technisch so fein, dass es optimal an ein 
gesundes Wohnklima mit einer relativen Luftfeuch-
tigkeit von 45% bis 65% angepasst ist. Für Schäden 
oder Mängel, die durch Dritte verursacht wurden, 
wird keine Haftung übernommen.
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